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Leverkusen den 24.09.2021

Portal in die Partnerstädte

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath,

bitte setzen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung des Rates und der zuständigen Gremien:

Die Stadtverwaltung Leverkusen wird beauftragt,  zu prüfen,  inwieweit  wo und wie sich eine

interaktive Videokommunikationsplattform mit den Partnerstädten etablieren lässt.

Begründung:

Die  mittlerweile  neun  Städtepartnerschaften,  die  Leverkusen in  den vergangenen  Jahrzehnten

eingegangen ist, bereichern das kulturelle Leben. Eine Städtepartnerschaft funktioniert nicht nur

als politischer Beschluss, sondern vor allem über Kontakte und Nähe der Menschen zueinander

aus diesen Städten.

Wo  vor  Corona  regelmäßige  gegenseitige  Besuche  üblich  waren,  hat  die  Pandemie  diesen

Kontakten Grenzen aufgezeigt.  Während dieser Krise haben wir Menschen jedoch auch gelernt,

mit  Videokommuniktion  auch  über  Entfernung  Nähe  und  Gemeinsamkeit  zu  erfahren.  Diesen

Impuls möchten wir zur Vertiefung der städtepartnerschaftlichen Verbindungen nutzen.

Die Städte Vilnius (Litauen) und Lublin (Polen) haben dies bereits ungesetzt: In beiden Städten gibt

es ein Portal, auf dem eine Liveübertragung aus der jeweils anderen Stadt gezeigt und gleichzeitig

eine Übertragung für diese andere Stadt aufgenommen und gesendet wird.[1] 



Das in Vilnius und Lublin verwendete Modell  eines Kreises mit  einer  kreisrunden Anzeigetafel

erinnert an Portal in eine andere Welt, wie sie z.B. aus Videospielen bekannt sind. Dies wird auch

jüngere Einwohner an die Städtepartnerschaften heranführen.

Standorte  für  ein  solches  Projekt,  das  aus  mehreren  Portalen  bestehen  wird,  wenn  dies  mit

möglichst  vielen  Partnerstädten  vereinbart  werden  könnte,  könnten  in  Leverkusen  die

Fußgängerzonen,  der  Neulandpark  oder  andere  Standorte,  die  einen  ansprechenden  und

repräsentativen  Hintergrund  bieten.  Gezeigt  werden  sollen  vor  allem  Bereiche  mit  viel

Publikumsverkehr,  damit  die  Menschen  gegenseitig  in  Interaktion  treten  können.  Um  die

Interaktion zu intensiveren, sollte eine audiovisuelle Übertragung genutzt werden, evtl. mit Audio

auf Abruf,  damit auch die Fremdsprachenkenntnisse geübt werden können.

[1] https://www.boredpanda.com/virtual-door-lublin-vilnius-portal/

Mit freundlichen Grüßen

Keneth Dietrich
DIE LINKE


